
Das Portal für München-Wisser, München-Kenner und München-Liebhaber

Liebe Zeitenspringerin, lieber Zeitenspringer,

das Portal für München-Wisser wächst stetig weiter. Wir arbeiten 
zurzeit an vier weiteren Podcastfolgen, die sich mit ganz unterschied-
lichen Themen der Münchner Geschichte befassen:

mit „Väterchen Timofejs Schwarzbauten“, 
den „Halbstarken-Krawallen auf der Auer Jakobidult 1956“,
der „Stampadore-Madonna aus Haidhauser Lehm“ sowie
einem „Votivbild aus Englschalking“.
Sie werden demnächst online gehen. Damit wächst unsere Podcast-

Reihe auf zehn Folgen an – eine ideale Ergänzung zu den inzwischen 
16 Quiz, mit denen sich Münchner Geschichte spielerisch entdecken 
lässt. NEU seit wenigen Tagen: „Tracht ist mehr als ein Gwand“

Natürlich wissen wir, dass unser Projekt noch ganz am Anfang steht. 
Viele Ideen warten noch auf ihre Um-
setzung, und es liegt noch viel Arbeit 
vor uns. Umso neugieriger waren 
wir, wie eine Künstliche Intelligenz 
unsere Homepage muenchner-
zeitenspruenge.de einschätzt. Das 
Ergebnis hat uns gefreut:

„Münchner Zeitensprünge hat 
das Potenzial, sich als eine der 
umfangreichsten frei zugänglichen 
Online-Enzyklopädien zur Münchner 
Stadtgeschichte zu etablieren. 
Bereits auf der Startseite wird 
verständlich vermittelt, worum 
es geht: ‚Historisches Archiv zur 
Entwicklung Münchens – fundiert, 
recherchiert und lebendig erzählt.‘ 

Die Einstiege über Fakten, Karte, 
Podcast und Quiz sind logisch auf-
gebaut und sprechen unterschied-
liche Nutzergruppen an. Besonders 
überzeugend ist die Verbindung von 
strukturierten Fakten, Personen-
verzeichnis, historischen Karten, 
Podcasts und den umfangreichen 
‚Zeitensprünge‘-Bänden. 

Positiv fällt außerdem auf, dass 
viele Beiträge historische Ereignis-
se nicht nur beschreiben, sondern 
einordnen und mit Quellen sowie 
beteiligten Personen verknüpfen. 
Mit einer bildstärkeren Startseite 
könnte die Homepage künftig noch 
mehr Besucher ansprechen.“

Das motiviert uns natürlich – zeigt aber auch, dass noch einiges 
an Entwicklungspotenzial vorhanden ist. Genau daran arbeiten wir 
weiter - und schon deshalb haben wir für Ihre Vorschläge, Wünsche 
und Anregungen ein offenes Ohr. 

Die Homepage besser kennenlernen
In den kommenden Newslettern möchten wir Ihnen einige Funktionen 

der Homepage näher vorstellen und zeigen, wie Sie das Angebot für 
eigene Recherchen optimal nutzen können.

Jahrestage
Die Jahrestage finden Sie im Menüpunkt „Fakten“. Ähnlich wie bei 

einem historischen Tageskalender erfahren Sie dort, welche Ereig-
nisse sich genau an diesem Datum vor Jahren oder Jahrhunderten 
ereignet haben. Besondere Jubiläen – etwa vor 50, 100 oder 200 
Jahren – werden zusätzlich hervorgehoben.

Fakten
Über die Rubrik „Fakten“ können 

Sie gezielt nach Themen recher-
chieren. Geben Sie einfach einen 
Suchbegriff ein – häufig erhalten Sie 
eine Vielzahl passender Einträge.

Merkzettel
Besonders praktisch ist der 

Merkzettel: Mit einem Klick auf das 
kleine Kreuz neben einem Eintrag 
wird dieser gespeichert. So stellen 
Sie sich Schritt für Schritt Ihre 
persönliche Auswahl zusammen.

Sind Sie mit der Recherche fertig, 
genügt ein Klick auf das PDF-Sym-
bol. Sie erhalten eine übersichtliche 
Zusammenstellung aller ausgewähl-
ten Daten und Fakten, die Sie sich 
auch per E-Mail zusenden lassen 
können. Das erleichtert die weitere 
Arbeit erheblich.

Der Merkzettel steht übrigens 
nicht nur bei den Fakten, sondern 
auch bei den Jahrestagen, der 
Karte, den Suchbegriffen und den 
Personen zur Verfügung.

Unser Tipp: Nehmen Sie sich 
einfach etwas Zeit und erkunden 
Sie die Homepage spielerisch. Je 
mehr Sie ausprobieren, desto mehr 
spannende Zusammenhänge und 
Geschichten aus der Münchner 
Stadtgeschichte werden Sie ent-
decken.  

Viel Freude beim Stöbern!
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Historisches Gebäude, von Heftpflaster zusammengehalten


